
� Als neuen Erdenbürger begrüßen wir:
Franziska Martina Rosa Müller, geboren am 28. April 2009
Eltern: Sven und Sabine Müller, Hasenweiler

Die besten Glück- und Segenswünsche entbieten wir:
Frau Irmgard Schwenzik, Sattelbach
zum 70. Geburtstag am 01.06.2009

Frau Jutta Abt, Baumgarten
zum 70. Geburtstag am 03.06.2009

Herrn Karl Endres, Rußmaier
zum 73. Geburtstag am 03.06.2009

Frau Oliva Mutter, Hasenweiler
zum 72. Geburtstag am 04.06.2009

Herrn Paul Sauter, Ringenhausen
zum 79. Geburtstag am 04.06.2009

Frau Maria Weißenrieder, Hasenweiler
zum 72. Geburtstag am 05.06.2009

Herrn Paul Brendle, Ibach
zum 88. Geburtstag am 06.06.2009

Frau Erika Haag, Winterbach
zum 75. Geburtstag am 06.06.2009

Herrn Johann Standfest, Happenweiler
zum 79. Geburtstag am 08.06.2009

Herrn Gebhard Rist, Danketsweiler
zum 86. Geburtstag am 09.06.2009

Herrn Anton Eisele, Hasenweiler
zum 80. Geburtstag am 10.06.2009

Frau Anna Elisabeth Went, Kappel
zum 78. Geburtstag am 10.06.2009

Herrn Josef Fürst, Horgenzell
zum 78. Geburtstag am 11.06.2009

Frau Anna Reichle, Zogenweiler
zum 71. Geburtstag am 13.06.2009

Frau Edeltraud Rößler, Hasenweiler
zum 76. Geburtstag am 13.06.2009

Herrn Alois Mutter, Hasenweiler
zum 77. Geburtstag am 18.06.2009

Herrn Reinhard Schalthöfer, Danketsweiler
zum 77. Geburtstag am 18.06.2009

Frau Luise Schnee, Happenweiler
zum 74. Geburtstag am 21.06.2009

Frau Gisela Fischer, Ringgenweiler
zum 76. Geburtstag am 25.06.2009

Frau Paulina Knaebel, Hasenweiler
zum 92. Geburtstag am 28.06.2009

Herrn Peter Boppenmaier, Sattelbach
zum 79. Geburtstag am 29.06.2009

Frau Paulina Wölfle, Beckenweiler
zum 88. Geburtstag am 30.06.2009
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Nur was wir selbst annehmen können,
können wir anderen geben.

Unbekannt
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Zu erfragen unter Rufnummer 01805/9 11-6 30

Polizei - Notruf Tel.: 1 10
Feuerwehr Tel.: 1 12
DRK-Krankentransport Tel.: 1 12
Apotheke Tel.: 9 13 35
Kommandant Hasenweiler Tel.: 2 57 oder 5 63
Kommandant Kappel Tel.: 4 17
Kommandant Wolketsweiler Tel.: 10 14 oder 73 35
Kommandant Zogenweiler Tel.: 01 52 04 49 19 72

Kappel, Frau Metzger, Tel.: 4 20

Unterstützungsservice für Senioren, kranke und behinderte Men-
schen; Caritas Bodensee-Oberschwaben, Ansprechpartnerin: Rose-
marie Duelli, Tel. 07584/9 23 - 2 48

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
Sie benötigen Hilfe in der Kranken- und Altenpflege, im Haushalt, Essen auf Rädern,
Anleitung oder Beratung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne weiter und bieten Leistun-
gen nach dem Pflegeversicherungsgesetz, häusliche Krankenpflege, hauswirtschaft-
liche Versorgung, Familienpflege, Dorfhelferinnen, Essen auf Rädern sowie einen Be-
ratungsdienst an. Das Essen wird täglich frisch in der Küche des Wohnpark St. Josef
Altshausen gekocht. Die Sozialstation St. Josef ist rund um die Uhr für Sie er-
reichbar unter der Telefonnummer 07584/92 44 44, Fax 07504/97 14 41. Ihre An-
sprechpartnerin ist Bereichsleiterin Marita Bielau.

Beratungsdienst der Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
Den Beratungsdienst erreichen Sie Mo. - Fr. unter der Telefonnummer
07584/92 44 41, Fax 07584/92 41 00. Ihre Ansprechpartnerin ist Petra Berthold.

Zieglersche Anstalten Behindertenhilfe gemeinnützige GmbH
Ambulante Dienste
Wir bieten folgende Unterstützungen an: Familienunterstützende Dienste,
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, Persönli-
ches Budget für Menschen mit geistiger Behinderung, Club- und Freizeit-
angebote, Reisebüro für Menschen mit geistiger Behinderung.
Telefon 07503/9 29-5 25

Zentrale Rufnummer: 0180/1 92 92-71

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte
RV, Weingarten, Wilhelmsdorf
Telefon 0180/1 92 92 88

Sonntag, 31. Mai 2009 - Besamungsfrei!
TA Dr. Kirsch, Wilhelmsdorf, Tel. 07503 1616
Montag, 1. Juni 2009
Dr. Wolf, Fronhofen-Feldmoos, Tel. 07505 408

IMPRESSUM: Bürgermeisteramt Horgenzell, Kornstraße 44,
88263 Horgenzell, Tel. 07504/97 01-0, Fax 07504/97 01 -18
E-Mail: info@horgenzell.de, Homepage: www.horgenzell.de

Aus organisatorischen Gründen muss sich die Redaktion Kürzungen vorbehalten.

Informationen aus Ihrer Verwaltung
Öffnungszeiten des Rathauses
Mo, Mi, Do, Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Di 08.00 - 16.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Kappel
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr

Bauhof Horgenzell
Ansprechpartner: Herr Müller
Telefon: 07504 1014
Handy: 0170 9231905

Wasserversorgung Horgenzell u.
Wassergruppe Wolketsweiler
Ansprechpartner: Herr Bulling
Telefon: 07504 1893

Sprechzeiten des Försters im Rathaus
Freitags von 09.30 bis 12.00 Uhr im Zimmer 2 im Unter-
geschoss des Rathauses.
Telefon: 07504 9701-24
Sie erreichen Herrn Schaaf in der übrigen Zeit unter der
Telefonnummer 0175 1804795 oder 0751 6528051

Gemeindebücherei Horgenzell
Öffnungszeiten:
Montag: 18.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 11.00 Uhr

(nur an Schultagen)
Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr

Die Bücherei ist zu erreichen unter:
Telefon: 07504 9702091
In allen Schulferien bleibt die Bücherei geschlossen.

Wertstoffhof Horgenzell
Öffnungszeiten:
Vom 1. April bis 31. Oktober
Freitag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags, 09.00 bis 12.00 Uhr

Kostenlose Annahme von:
� Papier/Kartonagen
� Glas
� Dosen, Blech-/Schrottkleinteilen
� Alttextilien
� Windeln
� Elektro- und Elektronik-Altgeräten
� Leichtverpackungen (Kunststoffmaterialien)
� Grünmüll

Rollende Wertstoffkiste
Die rollende Wertstoffkiste kommt am
Freitag, 29. Mai 2009
von 09.30 bis 12.30 Uhr nach Hasenweiler
von 13.00 bis 16.00 Uhr nach Wolketsweiler

Papiertonne
Nächste Leerung der Papiertonne ist am Mittwoch, 10.
Juni 2009

Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes
Dienstag, 08.30 Uhr beim Rathaus
Aus organisatorischen Gründen muss die Redaktion
Kürzungen vorbehalten.

Für Privatanzeigen:
Primo-Verlag Stockach, Anton Stähle
Postfach 1254, 78329 Stockach-Hindelwangen
Telefon: 07771 9317-11, Fax: 07771 9317-40
info@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de



Die Verlierer können sich mit dem Rathaus –Bürgerbüro-,
Zimmer 14, in Verbindung setzen:

� 1 Geldbörse mit Inhalt
aufgefunden im Festzelt beim Maifest in Zogenweiler

� 1 Herren-Brille
aufgefunden in Hasenweiler

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 08. Juni
2009 um 20.00 Uhr statt. Um vollzählige Teilnahme wird
gebeten.

Geschwindigkeitsmessungen
in der Gemeinde Horgenzell
In der Gemeinde Horgenzell wurden wieder Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt. Hierüber wurden folgende
Ergebnisse mitgeteilt:

Strecke: Hasenweiler, eine Richtung
Datum: 29.04.2009, von 16.59 - 19.01 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 340
Überschreitungen: 46 (13,5 %)
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 75 km/h

Strecke: Ringenhausen, eine Richtung
Datum: 04.05.2009, von 13.56 - 15.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 99
Überschreitungen: 5 (5,1 %)
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 85 km/h

Strecke: Rußmaier, eine Richtung
Datum: 06.05.2009, von 09.10 - 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 100
Überschreitungen: 17 (17,0 %)
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 101 km/h

Strecke: Winterbach, eine Richtung
Datum: 07.05.2009, von 09.09 - 12.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 161
Überschreitungen: 9 (5,6 %)
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 75 km/h

Strecke: Schachen, eine Richtung
Datum: 13.05.2009, von 16.34 - 19.00 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 386
Überschreitungen: 32 (8,3 %)
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 68 km/h
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Redaktionsschlussänderung
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe

(Nr. 24 vom 09. Juni 2009)
wird auf

Freitag, 05. Juni 2009, 08.30 Uhr

vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

� Änderung der Hausmüllabfuhr
Bezirk 2
Die Hausmüllabfuhr verschiebt sich von Donnerstag,
11. Juni 2009 auf Mittwoch, 10. Juni 2009.

Wir bitten um Beachtung!

Keine Sprechstunde des Försters im
Rathaus in Horgenzell
Herr Schaaf hat am 05. und 12. Juni 2009 keine
Sprechstunde im Rathaus in Horgenzell.
Die nächste Sprechstunde findet am Freitag 19. Juni
2009 im Rathaus in Horgenzell statt.

Wohin in Horgenzell

Juni 2009

11. Juni 2009
Fronleichnam mit Kirchenfest
Kath. Kirchengemeinden

13. Juni 2009
Lumu-Party in Nessenbach
Lumpenmusik Wilhelmskirch

Fortsetzung siehe nebenstehende Spalte!

19. Juni 2009
Blutspendeaktion
DRK Wilhelmsdorf

21. Juni 2009
Frühschoppen am Feuerwehrhaus Wolketsweiler
Freiwillige Feuerwehr Wolketsweiler

21. Juni 2009
Cross-Biathlon beim Schützenhaus Zogenweiler
Schützenverein „Hubertus“ Zogenweiler

26. - 29. Juni 2009
Horgenzeller Sommerfest
Musikverein Horgenzell



Ab 2. Juni - Sperrung der K 7985 bei
Ravensburg - Obersulgen
Kreis Ravensburg – Ab 2. Juni wird für die Dauer von rund
10 Wochen die K 7985 bei Ravensburg-Obersulgen voll
gesperrt werden. Dies geht aus einer Pressemitteilung der
Landkreisverwaltung hervor. Grund dafür ist der schlechte
Bauzustand der Brücke über die Schwarzach; die nun wie-
der entsprechend instand gesetzt werden soll. Der überört-
liche Verkehr wird umgeleitet.

bodo verbindet - Infostand bei der
Kreissparkasse Ravensburg
Großes Interesse zeigten die Mitarbeiter der Kreis-
sparkasse Ravensburg am Donnerstag, 14. Mai, als
der Verkehrsverbund zusammen mit den Verkehrsun-
ternehmen vor Ort, stadtbus ravensburg weingarten
sowie DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee
(RAB), Informationen rund um den Öffentlichen Nah-
verkehr anboten.
(Ravensburg, den 18.05.2009) „Reger Zulauf, viele inter-
essierte Fragen und jede Menge konstruktive Rückmel-
dungen“, vermeldete Irene Schneider, bodo-Mitarbeiterin
nach ihrer Rückkehr aus der KSK-Hauptgeschäftsstelle
Ravensburg. „Viele nutzten in ihren Pausenzeiten die Ge-
legenheit, sich über optimale Verbindungen und Abotarife
zu informieren“, meinte Dilek Gökmen vom stadtbus ra-
vensburg weingarten. Die Möglichkeit, ein Schnup-
per-Tagesticket zu beantragen sowie an einem kleinen
Gewinnspiel teilzunehmen, waren Highlights dieser „bo-
do-Firmenaktion“.

Verbundgeschäftsführer Jürgen Löffler, überreichte Kreis-
sparkassen-Vorstand Heinz Pumpmeier einen leuchtend
gelben bodo-Bus und meinte augenzwinkernd: „Für die
sparsamen Schwaben lohnt sichs Sparen durch Umstei-
gen auf Bus und Bahn doch eigentlich immer!“

Weitere Informationen zu Fahrpreisen und Angeboten gibt
es in den KundenCenter der DB ZugBus Regionalverkehr
Alb-Bodensee (RAB) unter der Rufnummer
Ravensburg: 0751 2766
Friedrichshafen: 07541 30130
oder wie gewohnt unter www.bodo.de
Neu seit Januar 2009: Abo-Bestellung-online
Neu ab Juli 2009: bodo-newsletter

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Pfingstmontag, 01. Juni, 10.00 – 18.00 Uhr
„Schaf und Handarbeitstag“ / Deutscher Mühlentag
mit Öffnung der SchachenmühleRauch
� Schauhüten mit Border-Collies auf den Museumswie-

sen
� die seit 1957 stillgelegte, noch immer vollständig einge-

richtete „Schachenmühle Rauch“ unterhalb des Mu-
seums kann mit der Eintrittskarte des Bauern-
haus-Museums besichtigt werden

� der Schafscherer ist im Museum

� Vorführung alter Handarbeitskünste: Spinnen, Weben,
Filzen, Klöppeln u.a.

� Vorführungen der Vorarlberger Juppenwerkstatt aus
Hittisau

� Mitmachprojekte zur Wolleverarbeitung und in der
Holzwerkstatt für die ganze Familie

� Anbieter hochwertiger Produkte aus Wolle und Schafs-
milch

� Aktionen und Vorführungen zum Thema „Mühle und
Mahlen“

� Bewirtung und Musik

Pfingstferienprogramm
Dienstag, 26. Mai: „Spieletag“:
� Stelzen bauen
� Wettkampfspiele mit Sackhüpfen, Tauziehen, Schub-

karrenhindernisrennen
� Hefezöpfle backen

Donnerstag, 28. Mai: „Märchentag“
� „Flachs zu Gold spinnen“
� Märchenlesung: „Hänsel und Gretel“
� Ritterschwert aus Holz bauen
� „Märchenhafter“ Tee herstellen
� Magisches Pflanzenjahr: „Hexenkräuter“, Bauernka-

lender, Lostage
� Märchentante liest vor
� „Tischlein deck dich, Esel streck dich“: gespieltes Mär-

chen, Beginn jeweils 12:00, 14:00 und 16:00 Uhr

Dienstag, 02. Juni „Bienentag“:
� Honig schleudern
� Bienenwachskerzen ziehen
� Propoliscreme herstellen

Donnerstag, 04. Juni „Störhandwerkertag“
� Bürsten binden
� Schablonenmalerei
� Seife herstellen
� Mausefalle bauen
� der Seiler ist im Museum

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.bau-
ernhaus-museum.de oder unter Telefon 07527 95500.

Helfen auch Sie mit, anderen zu helfen
Finanziell unterstützen können Sie die Bürgerstiftung
Oberschwaben und ihre einzelnen Stiftungsfonds durch
Einzelspenden und Zustiftungen. Grundsätzlich werden
die Mittel dort eingesetzt, wo sie auch herkommen.

Unsere Schwerpunkte:

1) die Förderung von Seniorenarbeit
- Lebenshilfe für den Alltag

2) die Förderung von Kindern, Schülern und Jugend-
lichen
- Bildung und Soziales
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3) die Förderung von Maßnahmen für Gewaltprävention
- Schaffung von Konfliktlösungen

Bankverbindung der Bürgerstiftungen
Bürgerstiftung Horgenzell Konto 31000 002
Bürgerstiftung Oberschwaben Konto 33444 005
Raiffeisenbank Ravensburg eG, BLZ 650 625 77

Kreisjugendring Ravensburg
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Am Donnerstag, den 16.Juni 09 von 19 – 22 Uhr, veran-
staltet der Kreisjugendring in der Geschäftsstelle ei-
nen Seminarabend für Jugendorganisationen zum
Thema Presse- und Öffentlichkeitsarbeit.
Um mit seinen Angeboten und dem Engagement für Kinder
und Jugendliche wahrgenommen zu werden, braucht es
mehr als nur das Verfassen von Presseartikeln. Mit Kon-
zept und Strategie können auch mit wenig Aufwand sehr
gute PR-Erfolge erzielt werden. Dieses Seminar wird ver-
anstaltet in Kooperation mit dem Bund der Landjugend
Württemberg-Hohenzollern und ist ein Wahlmodul zum Er-
werb der Jugendleitercard. Anmeldung bis 8.Juni 09 beim
Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36,
88212 Ravensburg, 0751 21081, Fax: 21013,
Email: info@kjrrv.de.
Weitere Infos unter: www.jukinet.de

Oberschwaben Klinik

Mobil dank neuer Hüfte
RAVENSBURG (sk) – Beim nächsten Treffpunkt Gesund-
heit im Heilig-Geist-Spital spricht Dr. Jürgen Bredow,
Facharzt für Unfallchirurgie und Orthopädie am Kranken-
haus St. Elisabeth, über die verschiedenen Möglichkeiten
des modernen Hüftgelenksersatzes. Der Vortrag beginnt
am Mittwoch, 3. Juni, um 19 Uhr im Café im Spital. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

In verständlicher Form stellt der Oberarzt der Abteilung für
Unfallchirurgie und Orthopädie die verschiedenen Mög-
lichkeiten des modernen Hüftgelenksersatzes in Abhän-
gigkeit von Alter und sportlicher Aktivität des Patienten vor.
Dr. Bredow erläutert den gesamten Ablauf eines derartigen
Eingriffes vom Erstkontakt über die Behandlung in der Kli-
nik bis hin zum Abschluss der Rehabilitation. Insbesondere
geht er auf die unterschiedlichen operativen Verfahren ein-
schließlich der computergesteuerten Planung ein. An-
schließend bleibt wieder genügend Zeit für Fragen aus
dem Publikum

Vertragsfallen bei Suchmaschinen im Internet

opendownload.de kassiert für freie
Software
Stuttgart, 26.05.2009 – Bei der Internet-Suche nach
kostenloser Software drohen zunehmend Vertragsfal-
len. Allein in der vergangenen Woche meldeten sich
bei der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg über
hundert Betroffene.
Seit einiger Zeit missbrauchen unseriöse Online-Anbieter
verstärkt das Wissen erfahrener Surfer um kostenlose
Software wie OpenOffice, AntiVir oder Mozilla Firefox. Vor
allem bei Suchmaschinen wie Google schnappt die Falle
zu. Wer dort gleich die ersten Suchergebnisse für freie

Software wie OpenOffice anklickt, landet schnell in einem
teuren Abonnementvertrag des Anbieters opendownlo-
ad.de.
Neuerdings nutzt dieser Anbieter auch Tauschbörsenpor-
tale und lenkt mit dem Hinweis auf eine zu optimierende
Software Surfer auf seine Seite. Brigitte Sievering-Wichers
von der Verbraucherzentrale: „Mehr und mehr Anbieter
bieten im Internet frei verfügbare kostenlose Software teu-
er an. Häufig geschieht das im Rahmen eines Abonne-
mentvertrages. Dem steht aber keine besondere zusätzli-
che Leistung gegenüber.“ Die Rechnung über 96 Euro
kommt von der Firma Content Services Ltd., Mannheim
wenig später. Wer nicht zahlt, wird mittlerweile mit massi-
ven Mahnschreiben des einschlägig bekannten Rechtsan-
walts Olaf Tank konfrontiert.
Die Verbraucherzentrale rät Betroffenen, sich zu wehren.
Sie fordert gleichzeitig die Postbank Stuttgart auf, die Zu-
sammenarbeit mit dem unseriösen Anbieter von
www.opendownload.de zu beenden und das Konto zu kün-
digen. Das haben in vergleichbaren Fällen auch schon an-
dere Banken erfolgreich mit der Billigung von Gerichten ge-
macht (z.B. OLG Hamm, Beschluss vom 13.10.2008 - I-31
W 38/08).

Herz-Jesu-Freitag, 05.06. in Wilhelmskirch
18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, eucharist. An-
betung
18.30 Uhr Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte
19.30 Uhr Abendmesse, anschl. Gebet bis ca. 21.00 Uhr

„Kommt und seht!“
Pilgerfahrt nach Schönstatt
Vom 24. – 26. Juli 2009 lädt das Schönstatt-Zentrum Au-
lendorf unter dem Thema „Kommt und seht!“ zur Pilgerfahrt
nach Schönstatt ein.
Die Pilger sind eingeladen, am Gnadenort Schönstatt Sor-
gen in größere Hände abzugeben und Kraft zu schöpfen.
Zum Programm gehören unter anderem ein Pilgerweg im
Tal Schönstatt, Zeit zum stillen Gebet in der Gnadenkapel-
le, Beichtgelegenheit, heilige Messe, eine Lichterprozessi-
on, ein Impuls zum Thema „Gott ist näher“, sowie ein Be-
such am Grab von Pater Kentenich.
Information und Anmeldung:
Schönstatt-Zentrum Aulendorf (07525 9234-0),
Wallfahrt.Aulendorf@schoenstatt.de
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„Das unglaubliche Comeback“
Ein Mitmach-Musical für Kinder und Jugendliche
mit der internat. Musikgruppe KISI-KIDS
Samstag, 13.06.09:
14.00 Uhr Workshop für Kinder von 7 – 11 Jahre und Ju-
gendliche von 12 – 16 Jahre
18.00 Uhr Musical in der Mehrzweckhalle Horgenzell
Sonntag, 14.06.09:
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit KISI-KIDS in der
Pfarrkirche Zogenweiler
Anmeldung zum Workshop-Nachmittag und Fragen zur
Veranstaltung: Fam. Gretzinger, Tel. 07503 2222.
Weitere Infos unter: www.kisi.at



� Gottesdienste im Bereich Wilhelmsdorf
Samstag, 30.05.
17.30 Uhr Wilhelmsdorf
Sonntag, 31.05.
08.30 Uhr Zußdorf, Wortgottesfeier
10.00 Uhr Esenhausen
10.00 Uhr Pfrungen
Montag, 01.06.
10.00 Uhr Wilhelmsdorf-Rotachmühle (Kapellenfest)

� St. Johannes Baptist, Danketsweiler
Sonntag, 31.05. – Pfingsten
08.30 Uhr Eucharistiefeier (+ Erwin, Josef u. Franziska
Freitag), RENOVABIS-Kollekte
Donnerstag, 04.06.
19.30 Uhr Abendmesse (+ der Fam. Gebhard Matzenmil-
ler)
Sonntag, 07.06. – Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
08.30 Uhr Eucharistiefeier

� Mariä Geburt, Hasenweiler
Sonntag, 31.05. – Pfingsten
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit der Familien- und Kinderkir-
che (RENOVABIS-Kollekte)
Mittwoch, 03.06. – Hl. Karl Lwanga u. Gefährten
17.00 Uhr Rosenkranz, besonders in den Anliegen der
Eltern für ihre Kinder

Freitag, 05.06. – Herz-Jesu-Freitag
Keine Abendmesse (Herz-Jesu-Freitag in Wilhelmskirch)
Samstag, 06.06.
19.30 Uhr Vorabendmesse zum Dreifaltigkeitssonntag

Die Kirchenchöre Hasenweiler, Ringgenweiler und
Wilhelmskirch gestalten am Pfingstsonntag um 19.30
Uhr die Maiandacht in der Lourdesgrotte in Wolkets-
weiler mit. Herzliche Einladung!

� St. Stephanus, Ringgenweiler
Samstag, 30.05.
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Vorabendmesse zu Pfingsten (RENOVA-
BIS-Kollekte)
Mittwoch, 03.06. – Hl. Karl Lwanga u. Gefährten
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Abendmesse (+ Ulrike Deifel u. verst. Angeh. / +
der Fam. Hansler)
Samstag, 06.06.
13.00 Uhr Trauung des Brautpaares Anita Lesar und Mi-
chael Stefan Gürtler
Sonntag, 07.06. – Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier

Die Kirchenchöre Hasenweiler, Ringgenweiler und
Wilhelmskirch gestalten am Pfingstsonntag um 19.30
Uhr die Maiandacht in der Lourdesgrotte in Wolkets-
weiler mit. Herzliche Einladung!

� St. Venantius, Pfärrenbach
Montag, 01.06. – Pfingstmontag
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 02.06. – Hl. Marcellinus u. Petrus
Keine Abendmesse

� St. Felix und Regula, Zogenweiler
Sonntag, 31.05. - Pfingsten
08.30 Uhr Eucharistiefeier (RENOVABIS-Kollekte)
19.30 Uhr Feierliche Maiandacht in der Lourdesgrotte
Dienstag, 02.06. – Hl. Marcellinus u. Petrus
19.00 Uhr Rosenkranz in Wechsetsweiler
19.30 Uhr Abendmesse in Wechsetsweiler (Jahrtag f. Karl
Meschenmoser)
Samstag, 06.06.
16.00 Uhr Trauung des Brautpaares Gerhard Buhmann
und Sandra Buhmann geb. Frei
Sonntag, 07.06. – Dreifaltigkeitssonntag
Keine Eucharistiefeier, herzliche Einladung in die Nach-
bargemeinden

� St. Ursula Horgenzell
Samstag, 30.05.
16.00 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 31.05. – Pfingsten
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Wortgottesfeier, Opfer: Renovabis-Kollekte
Sonntag, 01.06. – Pfingstmontag
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Eucharistiefeier (+ Dietmar, Rosmarie und Mat-
hias Amann und Angeh.)
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Pfarrer Dörflinger
Pfarramt Hasenweiler
Telefon 07504 437, Fax 07504 557
E-Mail: kath.pfarramt.hasenweiler@t-online.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch,10.00bis12.00Uhr,Freitag,15.30bis17.30Uhr

Krankenbesuchsdienst:
Diakon Christian Stirner, Telefon 1535

Pfarramt Horgenzell
Telefon 07504 971572, Fax 07504 971573
E-Mail: kath.pfarramt.horgenz@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag, 10.30 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Fliege, Telefon und Fax 07504 971578

Pfarramt Zußdorf
Telefon 07503 336, Fax 07503 671
E-Mail: kath.pfarramt.zussdorf@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 08.30 bis 11.30 Uhr

Wegen unterschiedlicher Abwesenheitszeiten unserer
Seelsorger bitte in dringenden Fällen bei allen ange-
gebenen Nummern anrufen.

Gemeinde-Referentin Michaela Hertnagel
Zu erreichen Dienstag, 14.30 bis 17.30 Uhr
Telefon 07504 970398, Büro Horgenzell
E-Mail: michaelanaessler@web.de



Dienstag, 02.06. – Hl. Marcellinus und Petrus
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe (+ Theresia Jehle)
Samstag, 06.06. – Hl. Norbert von Xanten
16.00 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 07.06. – Dreifaltigkeitssonntag
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst

Liebe Kinder,
Wir laden Euch ganz herzlich ein, am Sonntag, den 07.
Juni 2009 mit uns den Kindergottesdienst zu feiern.
Gemeinsam wollen wir erfahren wie wir zu Kinder Gottes
geworden sind.
Sicher seid Ihr schon gespannt, dann kommt doch einfach
zum Gottesdienst in die vorderen Bänke.
Wir freuen uns schon auf Euch.
Euer Kindergottesdienst-Team

� St. Ulrich, Winterbach
Samstag, 30.05.
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst zum Pfingstfest (Jahrtag
für Heinrich Schorrer und Ged. für Josef Schorrer/ + Eva
und Raimund Ibele/ + Josef Halder/ + Theresia und Anton
Hildebrand)

� St. Gallus Kappel
Samstag, 30.05.
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Vorabendgottesdienst zum Pfingstfest - Opfer:
Renovabis-Kollekte (+ Auguste Hanser/ + Rosa Nägele/ +
Karl-Heinz Schwenzik)
Pfingstsonntag und Pfingstmontag keine Eucharistie-
feier
Sonntag, 07.06. – Dreifaltigkeitssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefeier

� St. Johannes Baptist Wilhelmskirch
Sonntag, 31.05. – Pfingsten
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier - Opfer: Renovabis-Kollekte
Pfingstmontag - keine Eucharistiefeier
Mittwoch, 03.06. – Hl. Karl Lwanga und Gefährten
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Hl. Messe (+ Georg Gehweiler und verst. Ange-
hörige/ + Josef, Maria und Iris Wellhäußer)
Freitag, 05.06. – Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten, Anbetung
18.30 Uhr Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte
19.30 Uhr Abendmesse, anschl. Anbetung bis 21.00 Uhr
Samstag, 06.06.
19.00 Uhr Rosenkranz
19.30 Uhr Vorabendgottesdienst zum Dreifaltigkeitssonn-
tag (+ Georg Denzler)

� Lourdesgrotte Wolketsweiler
Sonntag, 31.05. – Pfingsten
19.30 Uhr Maiandacht mit den Kirchenchören, Hasenwei-
ler, Ringgenweiler und Wilhelmskirch

� Kath. Kirchengemeinde Eggartskirch
Pfingstsonntag, 31. Mai 2009
08.00 Uhr Eucharistiefeier

Wochenspruch:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen
Geist geschehen, spricht der Herr Zebaot.
Sacharja 4,6

Evang. Pfarramt Wälde-Winterbach, Pfr. Schütz,
Tel. 07504 251
Bürozeiten: Dienstag von 9.00 - 13.00 Uhr
Vertretung in dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten:
Bis 30.05.: Pfr. Honold, Tel. 0751 91254
Vom 02. bis 07.06.: Pfarrerin Bredau, Tel. 07502 91066

Pfingstsonntag, 31.05.
10.30 Uhr GD in Wälde-Winterbach (Pfr. Schütz)
mit Taufe von Jule Amelie Reck und Jakob Wellhäuser
Opfer für aktuelle Notstände
Pfingstmontag, 01.06.
09.30 Uhr Ökum. ZeltGD in Hagenbach
(Frau Schelkle/Pfr. Schütz)
Dienstag, 02.06.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 03.06.
20.00 Uhr Hauskreis
Sonntag, 07.06.
09.00 Uhr GD in Wälde-Winterbach (Pfr. i.R. Hergert)

Der Haushaltsplan 2009 und das Sachbuch 2007 liegen
vom 15. - 27. Juni 2009 in der Kirchenpflege in Wälde (Herr
Hinderer, Tel. 07504 1432) zur Einsichtnahme aus bei te-
lef. Anmeldung.

Achtung Konfirmandeneltern!
Alle Eltern, deren Kinder im Frühjahr 2010 konfirmiert wer-
den sollen (in der Regel die Jahrgänge 1995 und 1996 - bis
Stichtag 30.06.1996) sind herzlich zu einem ersten Eltern-
abend am Montag, 8. Juni 2009 um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal Wälde-Winterbach eingeladen.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihres Kindes das Fa-
milienstammbuch mit!

Zum Elternabend sind auch alle Eltern derjenigen Kinder
herzlich eingeladen, die aus dem entsprechenden Jahr-
gang noch nicht getauft sind und die Taufe nun zum Zeit-
punkt der Konfirmation feiern möchten.

Der Mai geht zu Ende und der Maibaum muss gefällt
werden ...
Liebe Mitglieder,
das Ganze findet am Mittwoch, 3.6.2009 um 19.00 Uhr vor
dem Rathaus statt.
Bitte kommt alle zu diesem Event, damit wir hinterher noch
zum Stammtisch nach Kappel „Wilder Mann“ fahren kön-
nen.
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- Voranzeige -
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder, Interessier-
te und Freunde des NVH zur diesjährigen Generalver-
sammlung recht herzlich ein.

Termin: Donnerstag, 18. Juni 2009
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus „Hirsch“ in Rußmaier

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Terminvorschau 2009/2010
9. Beschlussfassung über Anträge
10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens Don-
nerstag, 11.06.2009, schriftlich bei Karin Immeke, Rat-
hausweg 35, 88263 Horgenzell eingereicht werden.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung der Mitglie-
der.

Die Vorstandschaft

Toller Erfolg beim Tag der Bläserjugend
Fast 1 000 junge Musiker aus dem Blasmusik-Kreisver-
band Ravensburg haben sich am 16. Mai beim „Tag der
Bläserjugend“ in Bad Wurzach der Bewertung einer Jury
gestellt.
Auch unser Musikverein war bei dieser Veranstaltung ver-
treten. Vier junge Damen haben sich in intensiver Proben-
arbeit für diesen Tag vorbereitet und konnten tolle Erfolge
erzielen.
Die 11-jährige Miriam Endres hat erst seit einem Jahr Fa-
gott-Unterricht und konnte mit ihrem Solo-Vortrag auf An-
hieb die Bestnote „herrvorragend“ erzielen.
Ein Flötenduett mit Yvonne Jehle und Christina Madlener
erhielt für von der Jury die Bewertung „gut“.
Und unsere Hornistin Elisa Jochum war mit einem Blä-
ser-Oktett der Musikschule Ravensburg in Bad Wurzach
dabei. Auch sie erhielten die Bestnote „hervorragend“.
Wir sind stolz auf unsere Nachwuchs-Musikerinnen und
gratulieren den vier jungen Damen zu diesen super Lei-
stungen.

Landjugend Ringgenweiler
Landjugend Ringgenweiler gratuliert Team 53
Die Landjugend Ringgenweiler gratuliert dem Team 53 zu
einem hervorragenden vierten Platz bei der low-budget
Rallye Allgäu-Orient 2009.
Nach 6 057 km, ein paar kleinen Pannen, etlichen erledig-
ten Sonderaufgaben und viel geschlucktem Wüstenstaub,
hat das Team 53 die Kinderhilfspakete bedürftigen zuge-
führt und die Autos
für den weiteren Ausbau einer Käsefabrik in Jordanien ver-
steigern lassen.
Das Team 53 möchte sich hiermit bei allen Freunden,
Sponsoren und Unterstützern für dieses Projekt bedanken,
unter anderem:
KORESE Event & Convention Service, Haller Raumgestal-
tung, Raiffeisenbank Ravensburg, Fahrschule EasyDrive,
Forst- Baumdienst Gruber, Elektrotechhnik Pink, Baum-
schule Teuchert, allen privaten Sponsoren, dem Verab-
schiedenungskomitee in Oberstaufen, dem Musikverein Zo-
genweiler und allen Fans vom Flughafen Friedrichshafen.
Vielen Dank!
www.team-53.com

Landjugend Horgenzell
Die Landjugend Horgenzell bedankt sich sehr für das ent-
gegengebrachte Lob der Gemeinde und vom Kesslerhof.
Es freut uns, wenn unsere Aktionen in der Öffentlichkeit so
großen Zuspruch finden. Es war aber auch ein kräftiges
Stück Arbeit, die wir auf uns genommen haben. Wir danken
auch der Fa. Haag für die Benutzung der Räumlichkeiten,
sowie allen anderen, die uns mit Rat und Tat zur Seite ge-
standen sind.

Mittwoch, 03.06.
Hey Landjugend Horgenzell, heute geben wir richtig Gas.
Wir gehen nach Herbertingen zum Kartfahren. Dort zeigen
wir den Formel 1 Profis, wie man richtig schnittig über den
Kurs fegt. Wir treffen uns um 19.00 Uhr am Parkplatz. Und
wer hat, bringt seinen Helm mit.
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Spaß am Sport mit Freunden
29. Cross-Biathlon

Am Sonntag den 21.06.2009 findet der 29.
Cross-Biathlon des Schützenkreises Ra-
vensburg in Zogenweiler-Görtbild statt.

Bei dieser Veranstaltung kämpfen jedes
Jahr viele Jugendliche im Alter von 10-21
Jahren aus den Schützenvereinen und
Schülerinnen und Schüler der Schulen
des Kreises um die begehrten Pokale.

Der Wettkampf besteht aus zwei Teilen,
zum einen werden 10 Schuss mit dem Luftgewehr ab-
gegeben, zum anderen werden etwa 1000 m Cross-
Lauf absolviert.

Schülerinnen und Schüler die Interesse haben mitzu-
machen, oder auch den Schießsport kennen lernen
möchten, können zum Training kommen oder sich bei
Roman Schnetz (Tel.: 07504 1566) melden.

Jugendtraining findet jeden Donnerstag im Schüt-
zenhaus Zogenweiler statt.

Trainingszeiten:
von 18.30 – 19.30 Uhr



Kirchenchor Horgenzell
-Voranzeige-
Einladung zu Fronleichnam
Der Kirchenchor Horgenzell lädt zum alljährlichem Fron-
leichnamsfest am 11.06.2009 ein. Nachdem Gottesdienst
gibt es im Pfarrgemeindehaus Frühschoppen, Mittagstisch
und Kaffee und Kuchen. Umrahmt wird es vom MV Hor-
genzell. Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr kommen.
Kirchenchor Horgenzell

Senioren Kappel
Das nächste Seniorentreffen findet statt am Mittwoch, 3.
Juni 2009 um 14.00 Uhr im Gasthaus „Zum Wilden Mann“
in Kappel. Hierzu sind alle Interessierten sehr herzlich ein-
geladen.

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung des
Sportvereins Horgenzell

Wann: Dienstag, 23. Juni 2009, 19:00 Uhr
Ort: Gaststätte „Il Salice“, Horgenzell

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden (2007/2008)

- Der Sportverein Horgenzell, Sportangebot
- Aktivitäten und Veranstaltungen

3. Kassenbericht
- Wirtschaftsjahr 2007/2008

4. Neufassung der Satzung
5. Neugestaltung der Beitragsstruktur
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung

- Geschäftsführender Vorstand
- Kassenprüfer

8. Ehrungen
9. Wahlen Vorstandschaft und Kassenprüfer
10. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Wo-
che vor der Hauptversammlung beim Ersten Vorsitzenden
oder der Geschäftsstelle eingereicht sein. Verspätet einge-
hende Anträge werden nicht mehr auf die Tagesordnung
gesetzt.

Gezeichnet: Geschäftsführender Vorstand

Abteilung Fußball

� I. Mannschaft
SV Alttann - SV Horgenzell 0:2 (0:1)
Auswärtssieg in Alttann
Ein Freistoß brachte unser Team früh in Führung und bis
zum 2:0 nach knapp 80 Minuten war dies auch die einzige
Torchance des SV Horgenzell. Da aber der SV Alttann of-
fensiv zu harmlos agierte, reichte dem SVH eine hundert-
prozentige Chancenverwertung, um in einer ausgegliche-
nen Begegnung als Sieger vom Feld zu gehen.
Tore: 0:1 und 0:2 Lars Reinboth (5., 78.)

� II. Mannschaft
SV Alttann - SV Horgenzell 3:0 (2:0)
Reserve unterliegt in Alttann
Eine desolate Leistung lieferte die Reservemannschaft im
Auswärtsspiel gegen den SV Alttann ab.
In der ersten Hälfte fand unser Team zu keinem Zeitpunkt
ins Spiel, zollte den sommerlichen Wetter Tribut und geriet
verdient in Rückstand.
Der zweite Durchgang war dann schon ansehnlicher und
Horgenzell war dem Anschlusstreffer näher als Alttann
dem 3:0. Allerdings reichten die Kräfte dann doch nicht
mehr und die Heimmannschaft erzielte in der letzten Minu-
te den Endstand.
Tore: 1:0 (16.), 2:0 (35.), 3:0 (90.)

Vorschau
Samstag, 6. Juni
SV Horgenzell II - SV Wolfegg II
15.15 Uhr
SV Horgenzell I - SV Wolfegg I
17.00 Uhr

Weitere Infos gibt es unter www.sv-horgenzell-fussball.de

� Jugendfußball
D1-Junioren
SG Wolpertswende/Mochenwangen - SV H 9:7
Nach zuletzt zwei Niederlagen wollte man beim Tabellen-
zweiten unbedingt punkten. Doch das Spiel der D1 entwi-
ckelte sich zum Tag des offenen Tores. Gelang es in der
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montags 15.30 bis 18.00 Uhr

Soldatenkameradschaft Horgenzell
Jahresausflug am Sonntag, den 7. Juni 2009
Unser Jahresausflug führt uns nach Blumberg zur Mu-
seumsbahn (Sauschwänzlebahn) im Wutachtal und
Stein am Rhein.
Horgenzell - Überlingen - Stockach - Aach-Quelle - En-
gen - Riedböhringen - Zollhaus - dann mit der Museums-
bahn bis Weizen - Tengen - Stein am Rhein - Radolfzell -
Denkingen - Pfrungen - Horgenzell
Alle Gäste sind für diese schöne Fahrt herzlich willkom-
men.

Die Vorstandschaft
gez. Guido Hops

Anmeldungen:
Guido Hops, Tel. 620
Hans Harnau, Tel. 556
Blumen Fürst, Tel. 266 (675)

Abfahrtzeiten:
Winterbach: 7.55 Uhr
Horgenzell: nach der Wahl
Es kann ab 8.00 Uhr gewählt werden oder mit einer
Briefwahl.
Ausweis nicht vergessen!



ersten Halbzeit einen frühen 1:3 Rückstand noch in eine
4:3 Pausenführung umzuwandeln, so konnten die toll auf-
spielenden Stürmer Christoph Reichle, Simon Schmid und
Alexander Reichle, trotz vier weiteren erzielten Toren, die
völlig unnötige Niederlage auch nicht mehr verhindern.
Es spielten: Marcel Kose, Heiko Birkle, Niklas Längle, Se-
bastian Keßler, Michael Haag, Gabriel Kotzur, Felix Rist,
Alexander Reichle(2 Tore), Alexander Engstler, Simon
Schmid (2 Tore), Christoph Reichle (3 Tore), Tobias Rößler.

E1 Junioren:
SV Horgenzell - SV Weingarten 5-4
Zum dritten Heimspiel der Kreisstaffel 1 empfingen die E1
Junioren des SV Horgenzell den punktgleichen SV Wein-
garten. Von Beginn an entwickelte sich eine hochklassige
Partie, bei der sich zwei ebenbürtige Mannschaften gegen-
über standen. Den Zuschauern wurde über die gesamte
Spielzeit alles geboten, was ein Fußballspiel zum Erlebnis
macht. Kaum war eine Minute gespielt, schon stand es 1-0
für die Gäste aus Weingarten, die Jungs aus Horgenzell
waren noch gedanklich in der Kabine. Wiederum eine Mi-
nute später erhöhte der SV Weingarten auf 2-0, doch wer
jetzt gedacht hatte das Spiel wäre entschieden der sah sich
getäuscht. Vom Rückstand wachgerüttelt legte der SV
Horgenzell los und startete Angriff über Angriff auf das Tor
der Weingärtler, doch die klarsten Torchancen wurden
leichtsinnig und einfach vergeben. Es entwickelte sich ein
offener Schlagabtausch beider Teams mit Torchancen auf
beiden Seiten. Dann fiel kurz vor der Pause der lang in der
Luft liegende 1-2 Anschlusstreffer, und danach hatte der
SV Horgenzell den Ausgleichstreffer mehrfach auf dem
Fuß. Die E1 Junioren gingen mit einem 1-2 Rückstand in
die Pause. Nach der Pause ging die Begegnung im glei-
chen Stil weiter, viel Einsatz und tolle Kombinationen auf
beiden Seiten. Nach ca. fünf gespielten Minuten in der
zweiten Hälfte erzielten die Horgenzeller den erlösenden
Ausgleich zum 2-2. Beflügelt von diesem Treffer rollten die
Angriffe weiter auf das Tor der Gäste und die logische Fol-
ge war die erstmalige Führung zum 3-2 für Horgenzell.
Doch der SV Weingarten zeigte sich nicht geschockt und
antwortete gleich nach dem Anspiel mit dem Ausgleich.
Nun stand das Spiel auf der Kippe, auf beiden Seiten wur-
den klarste Torchancen zur Führung mehrfach vergeben.
Doch der SV Horgenzell war an diesem Tag die glückliche-
re Mannschaft und konnte mit einem Doppelschlag binnen
wenigen Minuten auf 5-3 davonziehen. Der SV Weingarten
verkürzte in der letzten Spielminute durch einen Neunme-
ter zwar noch 5-4, aber die E1 Junioren des SV Horgenzell
standen am Ende in einem dramatischen und begeisterten
Fußballspiel als Sieger fest.
Aufgrund dieses Sieges und dem gleichzeitigen Punktver-
lustes des FV Ravensburg gegen die SG Baienfurt übernah-
men die Junioren des SV Horgenzell die Tabellenführung
der Kreisstaffel 1. Bei noch zwei ausstehenden Spielen hat
es der SV Horgenzell nun selber in der Hand die Meister-
schaft wie im letzten Jahr nach Horgenzell zu holen.
Es spielten: Pius Müller, Dominik Schwarz, Felix Maier,
David Kose, Gunnar Miller, Pirmin Reichle, Christoph
Reichle, Oliver Leins, Sebir Elezi (1 Tor), Simon Reisch (1
Tor), Tim Lauenroth (1 Tor), Michael Maier (2 Tore)

F-1 SV Horgenzell 4. Spieltag in Wilhelmsdorf
Die F-1 Jugend trat ihren letzten Spieltag in Wilhelmsdorf
an. Dabei hatte die F-Jugend 6 von 9 Spielen zu absolvie-
ren, da der SVH sich anbot für den, nicht angetretenen Ver-
ein SG Baienfurt einzuspringen. Die Spiele die man für die
SG Baienfurt einsprang, wurden als Freundschaftsspiele

gewertet, offiziell hat die SG Baienfurt an diesem Spieltag
alle ihre Spiele mit 0:3 verloren. Nur an Spaß der Freude für
die kleinen Jungs, spielte man diese Spiele trotzdem.
Dementsprechend genügend Spieler der F-1 waren auch
in Wilhelmsdorf vertreten. Am Anfang hatte man gleich vier
Spiele hintereinander bestreiten müssen. Die Mannschaft
bot von Anfang bis Ende eine hervorragende Leistung und
gewann das erste Spiel, komplett verdient mit 6:0 gegen
den SV Reute. Gleich danach kam die zweite Partie gegen
den SV Schmalegg bei der man eine 0:2 Niederlage hin-
nehmen musste. Auch in der dritten Partie gab es eine Nie-
derlage, diesmal 0:1 gegen den Gastgeber. Die Mann-
schaft spielte in allen ihren 6 Partien druckvoll nach vorne
und es ergaben sich viele Gelegenheiten Tore zu erzielen,
nur leider war das Glück nicht auf der Seite des SVH. Auch
nicht in der vierten Partie gegen den SV Reute (1:1) als Da-
vid Christ nach einem Freistoß nur die Latte traf. In der fünf-
ten Partie konnte man sich gegen den Gastgeber mit ei-
nem 1:1 revanchieren für die Niederlage aus der dritten
Partie, auch hier war das Glück nicht auf unserer Seite,
Marvin Schneider scheiterte nur knapp am Tor.
In der letzten Partie konnte man die Anstrengungen der
Mannschaft deutlich erkennen, man spielte nochmals ge-
gen den SV Schmalegg. Die Mannschaft bemühte sich
aber am Schluss hat die Kraft gefehlt. In den letzten Minu-
ten gab es dann noch eine glückliche Entscheidung für den
SV Schmalegg, als Simone Birkle im Strafraum, nach ei-
nem klaren Foul, zu fall kam und es nur Freistoß gab.
Die Mannschaft zeigte in allen Spielen eine hervorragende
und kämpferische Leistung, deshalb gab es auch verdient
am Schluss für jeden noch eine Urkunde.
Es spielten: David Wieland, Lorenz Springmann, David
Christ (1 Tor), Lorenz Möhrle, Leon Khemici, Justin Güh-
ring, Robert Engstler (2 Tore), Stefan Beierl, Simone Bir-
kle, Christoph Kopp, Timo Heilig, Pascal Ganal, Patrick
Ringgenburger (2 Tore), Jonas Riedter (1 Tor), Marvin
Schneider, Andreas Müller (2 Tore).

7. Bad Waldseer Lauffieber
Auf zwei Strecken waren Läufer des SV Horgenzell beim 7.
Bad Waldseer Lauffieber unterwegs; zuerst auf der Halb-
marathondistanz von 21,1 km nach Reute und zurück.
Dabei war Gerhard Maucher sehr zufrieden mit seinem 5.
Platz M 50 in 1:30:18. Nach 1:44:52 folgte Peter Zauner als
35. M 45 und Reinhold Jehle war in 1:47:02 als 11. M 55 im
Ziel. Es siegte Raimund Herger aus Dornstadt in 1:18:08.
Über 10 km mit 5 Runden um den Stadtsee gab es für Hei-
ke Müller einen dritten Podestplatz ihrer Altersklasse W 35
in 45:28 Minuten. Etwas schneller noch war ihr Mann Ro-
bert in 43:07 als 6. M 30 und nach ihr erreichte Anton Sorg
in 50:33 auf dem 8. Platz M 55 das Ziel.
Sieger und Träger des goldenen Trikots um den Schwaben
GoldCup waren Margit Adelwarth in 37:56 und Peter Kotz
in 32:50. gm

Breitensport

Haltungsaufbau durch fernöstliche Fitnessmethoden,
traditionelle Beckenbodengymnastik und Rücken-
gymnastik
Fernöstliche Fitnessmethoden wie Qigong, Yoga und Qi
Dancing gepaart mit Körperwahrnehmung, Entspannung
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und traditioneller Rücken- und Beckenbodengymnastik
sind Inhalt dieses Kurses. Bei den fernöstlichen Fitness-
methoden handelt es sich um Atem- und Bewegungsübun-
gen mit dem Ziel, die Lebensenergie im Körper zu kräftigen
und zielgerichtet zirkulieren zu lassen. Es macht Körper,
Seele und Geist beweglicher, es hilft Verspannungen im
Körper abzubauen und Energieblockaden zu beseitigen.
Harmonisch fließende Bewegungen können von jeder-
mann/Frau schnell erlernt und ausgeführt werden. Es ist
Meditation in Bewegung und gleichzeitig wirksame Gym-
nastik. Übungen aus dem Lachyoga stärken das Zwerch-
fell und die Abwehrkräfte. Der muskuläre Schwerpunkt des
Kurses liegt auf der Kräftigung der Beckenboden- und Rü-
ckenmuskulatur, was zu einer guten und schmerzfreien
Haltung im Alltag führt. Ein straffer Beckenboden bietet al-
len inneren Organen Halt und ist Kraftzentrum für den ge-
samten Körper und die Seele.
Eutinger Maria, lizenzierte P-Übungsleiterin
8 Abende, Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr
Beginn: 10. Juni
Teilnehmerzahl: 15 Personen
Ort: Festhalle Horgenzell
Gebühr: 45,00 Euro (wird eventuell von Krankenkasse be-
zuschusst)
Mitzubringen: Handtuch, Heft und Stift
Die Kleidung sollte bequem sein
Anmeldung:
Rohs Gudrun, 07504 915330
Heilig Josy, 07504 1626

Step Aerobic
Dieser Kurs ist sowohl für Anfänger als auch für Fort-
geschrittene geeignet.
Gutsche Claudia, lizenzierte Aerobic-Trainerin
10 Abende, Donnerstag 18.30 - 20.00 Uhr
Beginn: 18. Juni
Teilnehmer: 20 Personen
Ort: Festhalle Horgenzell
Gebühr: 40,00 Euro
Anmeldung:
Rohs Gudrun, 07504 915330
Heilig Josy, 07504 1626

Dance for Kids
Es ist wieder so weit.
Nach den Pfingstferien startet ein neuer Tanzkurs für Kin-
der zwischen 7 und 8 Jahren.
Wer Lust und Zeit hat am Dienstag zu tanzen ist herzlich
eingeladen
Beginn: 9. Juni, 17.00 - 18.00 Uhr
Ort: Bühne oder Festhalle Horgenzell
Meldet euch bei Melanie Rohs, 07504 915330

Dance for Girls
Ihr seid 12 Jahre oder älter?
Habt Lust mit anderen Mädels coole Tänze einzustudie-
ren?
Nach den Pfingstferien dienstags von 18.00 - 19.00 Uhr
Zeit?
Dann meldet euch bei mir unter 07504 915330
Melanie Rohs

Schwäbischer Albverein e.V. -
Ortsgruppe Wilhelmsdorf
Stammtisch
Wir treffen uns am Donnerstag, den 4. Juni 2009,
ab 19 Uhr, im Gasthaus „Seehof“ in Illmensee.

Mit freundlichem Gruß
Gerd Müller

Voranzeige
Endlich ist es so weit: Als siebte und letzte Etappe des We-
ges vom Schluchsee zum Bodensee wandern wir von
Stein am Rhein über den Schiener Berg nach Horn auf der
Höri.
Alle die Freude am Wandern haben, Jung und Älter, auch
Nichtmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen und sollten
sich den Sonntag, 7. Juni 2009 vormerken.

SHB-Naturschutzzentrum Pfrunger-
Burgweiler Ried, Wilhelmsdorf
Ferienprogramm 2009
Das Naturschutzzentrum des Schwäbischen Heimatbun-
des in Wilhelmsdorf lädt in den Pfingstferien Kinder und Ju-
gendliche zu folgenden Veranstaltungen ein:

Mittwoch, den 27.05.2009, 14:00 – 16:30 Uhr
„Honig schleudern“ (Frieder Guggolz und die
Bienen-AG), Kostenbeitrag 5,- Euro
Der etwas andere Unterricht: Frieder Guggolz und seine
Bienen-AG informieren über ihre Bienen und deren Le-
bensweise. Ein- und Ausflug der Bienen kann am neuen
Bienenhaus beobachtet werden. Gemeinsam wird im An-
schluss der Honig geschleudert. Naschen erlaubt!

Mittwoch, den 03.06.2009, 14:00 – 17:00 Uhr
„Tümpelsafari“ (Margit Ackermann), Kostenbeitrag 3,-
Euro
Viel Spaß bei den Aktionen rund ums Wasser gibt es sicher
bei der Tümpelsafari am Riedlehrpfad. Unheimliche „Was-
sermonster“ können aus den dunklen Moorgewässern ge-
keschert und stark vergrößert bestaunt werden. Viele Tiere
und Pflanzen der Gewässer sind entlang dem Riedlehr-
pfad zusammen mit Margit Ackermann zu entdecken.

Donnerstag, den 04.06.2009, 14:00 Uhr – 17.30 Uhr
„Kinder - Kräuter - Nachmittag“ (Agnes Weiß), Kosten-
beitrag 7,- Euro, incl. Materialien
Unter der Leitung von Agnes Weiß suchen Kinder in der
Natur Kräuter und lernen diese kennen. Aus den gemein-
sam gesammelten Kräutern werden eine Kräuterlimonade,
ein Kräuterdip und als Mitbringsel für Zuhause ein Kräuter-
essig hergestellt. Die erfrischende Kräuterlimonade und
der Kräuterdip sind zum sofortigen Verzehr gedacht.
Bitte mitbringen: Holzbrett und Messer, Trinkbecher

Zu allen Veranstaltungen wettergerechte Kleidung, Son-
nenschutz und Mückenschutzmittel nicht vergessen. An-
meldungen (erforderlich) bitte bis jeweils 3 Tage vor der
Veranstaltung telefonisch unter 07503 739 im SHB-Natur-
schutzzentrum, Riedweg 3, 88271 Wilhelmsdorf.
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Special Olympics
Deutschland

Internationales Unified Volleyballturnier in
Wilhelmsdorf
10. bis 14. Juni 2009

Ausrichter: TSG Wilhelmsdorf e.V. und Die Zieglerschen

Unified Sport:
Unter Unified® Sport versteht man ein Konzept, bei dem
Sportler/Innen mit geistiger Behinderung (Athleten) ge-
meinsam mit Sportler/Innen ohne geistige Behinderung
(Partner)in einer Mannschaft trainieren und an Turnieren
und Wettbewerben teilnehmen.
Der wichtigste Aspekt dieses Konzepts liegt in der sorgfälti-
gen Auswahl der Sportler, die möglichst gleich alt sein soll-
ten und deren Leistungsstärke vergleichbar sein sollte. Der
Unified® Sports Programm ist eine wichtige Ergänzung zu
der Vielzahl an Möglichkeiten, die allen Sportlern von Spe-
cial Olympics angeboten werden.
1989 wurde das Unified® Sportprogramm nach einer
Testphase von 2 Jahren bundesweit in den USA gestartet.
Heute bietet Special Olympics Unified® Sportbewerbe in
allen 25 Sommer- und Wintersportarten.

Ziele des Unified Sportprogrammes:
Entwicklung sportlicher Fähigkeiten: Unter der Anleitung
ausgebildeter Trainer können die Teilnehmer ihre sportli-
chen Begabungen entwickeln und sich auf das Training in
öffentlichen Sportvereinen vorbereiten.
� Wettkampferfahrung: Die Athleten profitieren durch die

körperliche und geistige Herausforderung, wenn sie an
den zahlreichen Wettkämpfen teilnehmen, die Special
Olympics oder andere öffentliche Sportorganisationen
veranstalten.

� Sinnvolle Integration: Die Regeln und Richtlinien der
Unified® Sportarten bezüglich Alters- und Leistungs-
einteilung garantieren, dass alle Sportler eine wichtige,
sinnvolle und geschätzte Rolle in ihrer Mannschaft spie-
len können.

� Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen: Die Unified®
Sportbewerbe haben in den für Freizeit- und Sportanla-
gen zuständigen Ämtern, den Schulen, und vielen ande-
ren öffentlichen Sportorganisationen wichtige Partner ge-
funden. Diese Zusammenarbeit trägt zur weiteren Inte-
gration der Sportler in die Gesellschaft bei.

� Freundschaft und Sozialisation: Diese Aktivitäten bie-
ten ein Forum für die positive soziale Interaktion zwi-
schen Mannschaftskollegen und lassen oftmals dauer-
hafte Freundschaften entstehen.

Ein Special Olympics Unified® Sportprogramm kann auf
verschiedenste Weise durchgeführt werden:
� als Bewerb, der von einer Special Olympics Gruppe or-

ganisiert wird
� als Teil der internen Meisterschaften
� als eigenständige Meisterschaft, die von Firmen oder

Vereinen gesponsert wird
� als Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den für Freizeit-

und Sportanlagen zuständigen örtlichen Behörden

Athleten mit geistiger Behinderung, die am Unified® Sport-
programm teilnehmen, müssen nicht auch an anderen
Special Olympics Bewerben teilnehmen. Die Athleten
ohne geistige Behinderung können aus Schulen, Firmen,
Vereinen oder anderen öffentlichen Organisationen kom-
men. Alter und Leistungsstärke der teilnehmenden behin-
derten und nichtbehinderten Sportler sollten ähnlich sein.

Die Trainer der Unified® Mannschaften können an einem
Special Olympics Ausbildungskurs in der entsprechenden
Sportart teilnehmen. Die Mannschaften nehmen an den
Unified® Bewerben auf Landes- und Bundesebene und bei
Weltspielen teil.

Weitere Informationen:
www.unified-volleyball-2009.de
www.specialolympics.de
www.so-bw.de

Gymnasium Wilhelmsdorf
Experten zu Gast in Wilhelmsdorf
Die Universität Konstanz veranstaltete in Zusammen-
arbeit mit dem Gymnasium Wilhelmsdorf ein Exper-
tengespräch zum Thema „Lehrerbildung“

Hochrangige Vertreter aus Wissenschaft, Politik und
Schulpraxis waren der Einladung des Konstanzer Wis-
senschaftsforums und des Gymnasiums Wilhelms-
dorf gefolgt, um die Zukunft der Lehrerbildung in Ba-
den-Württemberg zu diskutieren. Angestoßen wurde
die Diskussion durch die derzeit in allen Bundeslän-
dern laufende Umstellung der Lehramtsstudiengänge
auf Master-Abschlüsse. Die aktuelle Brisanz dieses
Themas zeigte sich in der großen Resonanz: Aufgrund
der hohen Teilnehmerzahl musste die Tagung vom
Musiksaal des Gymnasiums in den Bürgersaal verlegt
werden.

„Es ist kein Zufall, dass diese Veranstaltung in Wilhelms-
dorf stattfindet“, eröffnete Prof. Dr. Dr. h.c. Gerhart v. Grae-
venitz, Rektor der Universität Konstanz, die Tagung. „Denn
das Gymnasium Wilhelmsdorf ist eines der Vorzeigegym-
nasien unseres Landes.“ In der Zusammenarbeit mit der
Universität Konstanz habe man hier in der Lehrerbildung
neue Wege beschritten. Ebenso drückte Johannes Bau-
mann, Schulleiter des Gymnasiums Wilhelmsdorf, seine
Freude über die Partnerschaft mit der Universität Konstanz
aus: „Ich hoffe auch heute wieder auf einen fruchtbaren Di-
alog zwischen Hochschule, Seminar, Schule und Politik“,
betonte er in seiner Begrüßung.

Auch Prof. Dr. Thomas Götz vom Lehrstuhl für Erziehungs-
wissenschaft und Empirische Bildungsforschung, Universi-
tät Konstanz und PH Thurgau, bezeichnete sich im ersten
Fachvortrag der Veranstaltung als „bekennenden Fan des
Gymnasiums Wilhelmsdorf“. In seiner thematischen Einfüh-
rung wies er darauf hin, dass die anstehende Strukturverän-
derung der Lehrerausbildung nicht ohne einen inhaltlichen
Wandel stattfinden sollte. Gerade hier würden an heutige
Lehrer neue Anforderungen gestellt, die auch in ihrer Ausbil-
dung berücksichtigt werden müssten. „Wir müssen den
Wandel in der Lehrerbildung inhaltlich vollziehen“, forderte er
und verwies dabei auf die notwendige Integration von Orien-
tierungsphasen und Reflexionsgesprächen gleich zu Beginn
des Studiums. Ebenso müsse die fachdidaktische und päd-
agogische Ausbildung der Studenten verstärkt und höher
gewichtet werden. Zuletzt betonte er die zwingende Vernet-
zung zwischen Universität und Schule: Praktische Erfahrun-
gen dürfen nicht losgelöst von der Hochschule absolviert
werden, sondern müssen selbst zum Gegenstand fachdi-
daktischer Seminare werden.

Die folgenden Vorträge drehten sich genau um diesen
strukturellen und inhaltlichen Wandel: So präsentierte
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Prof. Dr. Wolfgang-Uwe Friedrich, Präsident der Stiftung
Universität Hildesheim, das Konzept der Universität Hil-
desheim. Er betonte besonders, dass frühe schulprakti-
sche Studien für die Orientierung der Studenten wichtig
seien. Prof. Dr. Holger Fischer, Vizepräsident der Universi-
tät Hamburg, zeigte am Hamburger Modell, wie wichtig
eine gute Zusammenarbeit zwischen Hochschulen und
dem Landesinstitut für Lehrerbildung ist. Prof. Dr. Marcus
Hasselhorn, Stellvertretender Direktor des Deutschen In-
stituts für Internationale Pädagogische Forschung in
Frankfurt, verwies unter dem Stichwort „Professionalisie-
rung“ darauf, dass zukünftige Lehrer Handlungskompe-
tenz in allen ihrer Tätigkeitsfelder erwerben müssten um
auf die Schulpraxis vorbereitet zu sein.
Im Ergebnis wurde aber auch davor gewarnt, die Studen-
ten nicht mit zu viel Stofffülle einzuengen, so dass kein
Raum für individuelle Entfaltung mehr bleibe. Wird heute in
der Schule Freiheit, Selbstbestimmung und Individualisie-
rung im Lernprozess angestrebt, muss die Lehrerbildung
gerade diese Möglichkeit auch bieten.

Musikverein Schmalegg e.V.
Schmalegger Frühlingsfest

� Freitag, 29.05.2009
Feierabendhock
17:30 Uhr Musikkapelle Schmalegg in kleiner Besetzung
19:00 Uhr Musikkapelle Taldorf
Eintritt frei
� Samstag, 30.05.2009
Schlagerwettbewerb
20:00 Uhr Mit der Band Fly und Top-Interpreten aus der
Region
� Pfingstsonntag, 31.05.2009
10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Rengets-
weiler
13:30 Uhr Nachmittagskonzert mit der Musikkapelle Mo-
chenwangen
16:30 Uhr Musikkapelle St. Christina
20:00 Uhr Stimmungsabend mit den Weinbergmusikan-
ten
Eintritt frei
� Pfingstmontag, 01.06.2009
09:30 Uhr Zeltgottesdienst
10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Weisse-
nau
14:00 Uhr Kindernachmittag mit der Jugendkapelle „Die
Vier“
16:30 Uhr Fröhlicher Ausklang mit der Musikkapelle
Schmalegg
Eintritt frei

Weitere Infos unter: www.mv-schmalegg.de

Feierliche Eröffnung
Oberschwäbischer Pilgerweg
Viele Menschen sind unterwegs. Suchend nach dem Sinn
des Lebens, suchend nach Gott. Das Wallfahren und Pil-
gern gewinnt wieder an Bedeutung. Es kommt den wach-
senden Bedürfnissen der Menschen nach Sinnsuche ent-
gegen.
Ein riesiges Potenzial, geradezu einem Schatz gleich, birgt
dieses Oberschwaben. Über 100 Wallfahrtsorte, Klöster
und geistliche Zentren sind nun in sieben Schleifen zum

„Oberschwäbischen Pilgerweg“ miteinander verbunden
um so religiöses Leben erfahrbar („begehbar“) zu machen.
Zur großen feierlichen Eröffnung und der damit verbunde-
nen Vorstellung der Wallfahrtsorte und der Pilgerwege so-
wie der erstellten Pilgerbroschüre laden wir herzlich auf
Sonntag, den 7. Juni 2009 nach Bad Schussenried ein.
Ab 9:00 Uhr wird im Katholischen Gemeindehaus für die
Wallfahrer ein Pilgerfrühstück angeboten. Pilger und Pil-
gergruppen aus ganz Oberschwaben sind herzlich will-
kommen. Um 10.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst in
der Pfarrkirche St. Magnus mit Prälat Franz Glaser, um-
rahmt vom Kirchenchor Bad Schussenried.
Im Festzelt im Klosterhof wird ein Mittagstisch angeboten.
Für die Kinder wird ein attraktives Kinderprogramm vorbe-
reitet. Der feierliche Festakt zur Eröffnung mit Vorstellung
des Oberschwäbischen Pilgerweges und der Pilgerbro-
schüre findet um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche statt, er wird
von einigen Solisten musikalisch umrahmt. Danach wird im
Klosterhof der Pilgerweg eröffnet. Der Festtag schließt um
16.00 Uhr mit einer Dankandacht in der Pfarrkirche.

Weitere Informationen gibt es bei Rita und Egon Oehler
vom Verein der Freunde und Förderer Oberschwäbischer
Pilgerweg e.V., Tel. 07581 2743,
info@oberschwaebischer-pilgerweg.de.,
www.oberschwaebischer-pilgerweg.de

Innovationspreis 2009
Landjugend sucht Tüftler und innovative Projekte
Bereits zum 13. Mal schreiben die drei berufsständischen
Landjugendverbände den „Landwirtschaftspreis für unter-
nehmerische Innovation“, - kurz LUI, aus. Der Preis prä-
miert herausragende innovative Projekte. Bewerben kön-
nen sich landwirtschaftliche Betriebe und Unternehmen,
die in beispielhafter Weise mit der Landwirtschaft zusam-
menarbeiten. Betriebe der Gastronomie, des Handwerks
und Handels sind ebenso aufgefordert wie Initiativen, Ge-
meinden und Einzelpersonen, die ein innovatives Projekt
im Bereich Landwirtschaft umgesetzt habenBewerbungs-
schluss ist der 30. Juni 2009, die Preisverleihung findet
Ende Oktober statt. Ansprechpartner in Südwürttemberg
ist Peter Heffner vom Bund der Landjugend Württem-
berg-Hohenzollern, Tel: 07524 97798-81. Bewerbungsun-
terlagen sind hier erhältlich oder können unter
www.lui-bw.de heruntergeladen werden.

Spielmobile- und Zeltausleihe
Für Hof-, Dorf- und Gemeindefeste, Tage des offenen Ho-
fes oder der offenen Tür der Landwirtschaft oder der Ge-
werbetreibenden, für Bauernmärkte, Kinderfeste, private
Jubiläen oder ähnliche Anlässe verleihen wir zwei kunst-
voll bemalte PKW–Anhänger.
Weitere Infos beim Bund der Landjugend Württem-
berg-Hohenzollern (BdL) mit Sitz in Bad Waldsee, Tel:
07524 977980 oder unter „www.bdl-wueho.de“

Ende des redaktionellen Teils
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